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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Liebe Jugend! 

 
Themen dieser Ausgabe: 

Bgm. Dr. Karl Fuchs Vzbgm. Josef Müllner 

 

 

 

 

 

 
Viele große und kleine Projekte wurden im abgelaufenen Jahr 2014 erledigt 
oder gestartet. Die zahlreichen Aktivitäten der letzten Monate finden Sie im 
Blattinneren. 
 

Durch sparsamen Umgang mit den zur Verfügung stehenden Mitteln konnte 
auch der Budgetvoranschlag für das Jahr 2015 wieder ausgeglichen veran-
schlagt werden.  
 

Am 25. Jänner 2015 entscheiden Sie mit Ihrer Stimme, wer in Zukunft die 
Geschicke der Gemeinde Prinzersdorf leiten soll. Nutzen Sie Ihr Wahl-
recht! 
 

Zum bevorstehenden Jahreswechsel dürfen wir uns bei allen Bediensteten 
der Marktgemeinde und bei den Damen und Herren des Gemeinderates be-
danken. Ein Dankeschön für die gute Zusammenarbeit und ein Dankeschön 
auch für die konstruktive Mitarbeit. 
 

Auch allen Obleuten der Vereine, die mit ihren Aktivitäten viel zu einem Ge-
meinwesen beitragen, ein herzliches Dankeschön. 
 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest 2014 und alles Gute für 
das Jahr 2015! 
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Am Sonntag, dem 25. Jänner 2015 wird der Gemeinderat neu gewählt. Wir möchten seitens der Ge-
meinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinderatswahl optimal unterstüt-
zen. Deshalb werden wir Ihnen Mitte Dezember eine Wählerverständigungskarte zustellen.  
 
 

 
 
 
 

Wie kann ich wählen? 
 
 Persönliche Stimmabgabe im Wahllokal 
 

Für einen reibungslosen Ablauf nehmen Sie bitte Ihre Wählerverständigungskarte in das Wahllokal mit. 

Falls Sie am Wahltag voraussichtlich verhindert sein sollten, in Ihrem Wahllokal Ihre Stimme abzugeben, 
können Sie eine Wahlkarte anfordern. 
 
Wahlkartenbeantragung: 

- Sie können Ihre Wahlkarte persönlich bis Freitag, 23.1.2015, 12 Uhr oder schriftlich bis Mittwoch, 
21.1.2015, 24 Uhr am Gemeindeamt beantragen. Bringen Sie bitte einen Lichtbildausweis mit oder 
fügen Sie eine Kopie des Ausweises Ihrem Ansuchen bei. 
 

- Online über www.wahlkartenantrag.at oder www.prinzersdorf.at (→ Bürgerservice → Formulare) bis 

Mittwoch, 21.1.2015, 24 Uhr. 

 

Wichtig! Wahlkarten können nicht telefonisch beantragt werden! 
 

 Wählen mit Wahlkarten: 

- Vor dem Wahltag: 

Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens Sonntag, 25.01.2015 um 6:30 Uhr bei der Ge-
meinde einlangen. 
 

- Am Wahltag: 

Durch persönliche Stimmabgabe in Ihrem Gemeindeamt oder Sie können Ihre unterschriebene 
Briefwahlkarte bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen las-
sen. 
 

 Kranke Personen können über Antrag auch von einer Wahlkommission besucht werden. 
 
 
 

Das Jahresende naht und deshalb bittet die Gemeinde die Wasserablesung rechtzeitig durchzuführen 
und an die Gemeinde zu retournieren. 

Die Abschnitte können Sie bis spätestens Freitag, 9. Jänner 2015 persönlich oder im Postkasten der 
Gemeinde abgeben oder den Zählerstand per Mail, Fax oder unter www.prinzersdorf.at (Bürgerservice 
→ Formulare → Wasserzählerstand) bekanntgeben. 
 
WICHTIG!  Wasserzähler müssen jederzeit zugänglich sein und dürfen nicht  
durch Regale und andere Gegenstände verstellt werden!  

 

 
 

Gemeinderatswahl 2015 

Ort: Gemeindeamt Prinzersdorf 

Datum: Sonntag, 25. Jänner 2015 

Zeit: 7.00 bis 15.00 Uhr 

Informationen zur Gemeinderatswahl 2015 

Wasserablesung 2014 

 

 

 

http://www.wahlkartenantrag.at/
http://www.prinzersdorf.at/
http://www.prinzersdorf.at/
http://www.google.at/url?sa=i&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAgQjRw&url=http://www.liberale.de/content/politischer-wetterwechsel-den-landern-zentralamerikas&ei=AwRrVLicDsTgyQOx-YCIBQ&psig=AFQjCNGcXVjUBcmGQseFAWG33YODEf2Jzg&ust=1416385923318571
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Budgetvoranschlag 2015 

Bei der Budgetbesprechung in der NÖ-Landes-
regierung wurde von den Prüfungsorganen die 
stabile finanzielle Situation der Marktgemeinde 
Prinzersdorf bestätigt. Wachsende Gemeinde - 
die Basis für erhöhte Ertragsanteile vom 
Bund und Land. Prinzersdorf reiht sich ins obe-
re Drittel jener Gemeinden, die (noch) keinen 
Finanzierungsbedarf haben und ausgeglichen 
budgetieren können.  
 

Der Voranschlag 2015 wurde in der Gemeinde-
ratssitzung am 9.12.2014 beschlossen. 

Ordentlicher Haushalt  2.485.500,-- Euro 
Außerordentlicher Haushalt   530.100,-- Euro 
 

Bei der Wasserversorgung ergibt sich ein knap-
per Überschuss von 8.500,-- Euro. Beim Kanal 
übersteigen die Ausgaben (324.700,-- Euro) um 
40.500,-- Euro die Einnahmen (284.200,-- Euro).  

 

Die Gemeinde finanziert u.a.: 
    Ausgaben in Euro 
Kindergarten 180.000,--  
Volksschulanteil   88.200,--  
Neue Mittelschule Anteil 78.400,--  
Musikschulanteil 37.200,--  
Friedhof (Einnahmen: 20.100,--):  47.300,--  

Sozialhilfe  206.000,-- (+3,0%) 
Jugendwohlfahrt 24.700,--  (+5,1%) 
Landespflegegeld   30.500,--  (±0,0%) 
Krankenkasse (NÖKAS) 354.700,--  (+4,5%) 

Ein prognostizierter Überschuss von 90.000,-- 
Euro aus dem laufenden Jahr 2014 konnte dem 
Budget 2015 zugeführt werden. 
 
Die im Juni 2013 errichtete Photovoltaikanlage 
der Marktgemeinde kann eine sehr erfreuliche 
Bilanz aufweisen. Immerhin produzierte die An-
lage seit dieser Zeit 104 MWh mit einer Ein-
speisevergütung von 18.363,-- Euro (Stand 
17.11.2014). 
 
Die Leistung der Anlage finden Sie auf: 
http://home.solarlog-web.at/3802.html 

 
 
Erneuerbare 
Energie ist das 
Zukunftsthema!  
 
 
 

Kosten- und Energieeinsparungen ohne Verlust 
der Lebensqualität ist das Ziel. 
 
 

Projekte für das Jahr 2015: 
 

Straßenbeleuchtung  140.000,-- Euro 

Die „ausgedienten“ Lampen werden durch neue 
LED-Lampen ersetzt. Auch dieses Projekt finan-
ziert sich durch eine Energieeinsparung um 
ca. 70%(!) mittelfristig selbst.   
 

 
 

Gemeindestraßenbau  180.000,-- Euro 

Die Summe bietet Spielraum für laufende In-
standhaltungsarbeiten bzw. die Straßenverle-
gung und Neugestaltung rund um den entste-
henden „Spar-Markt“ in der Linzerstraße. 
 

Lärmschutzmaßnahmen  200.000,-- Euro 

Einplanung eines noch zu bezahlenden Rest-
posten für die (schon lange fertigen) ÖBB Lärm-
schutzwände. Eine Endabrechnung wurde der 
Gemeinde noch nicht vorgelegt. 

Finanzausschuss überprüft den Voranschlag: (v.l.) GR 

Helmut Bauer, GR Johannes Ofenauer, GR Petra Wagner, 
Vzbgm. Josef Müllner, Philipp Rausch und Amtsleiterin 
Brigitte Linauer 
 
 

Kleines Lexikon:  
 

Die Sozialhilfe ist eine staatliche Mindestsicherung auf der 

untersten Ebene. Sie soll hilfebedürftigen Menschen die 
Führung eines menschenwürdigen Lebens ermöglichen.  
 

Als Jugendwohlfahrt bezeichnet man gesamtheitlich die 

Organisation der Kinder- und Jugendfürsorge. 
 

Das Landespflegegeld stellt eine zweckgebundene Leis-

tung zur Abdeckung der pflegebedingten Mehraufwen-
dungen dar.  
 

NÖKAS (NÖ KrankenAnstaltenSprengel) 

Zum Betrieb und zur Errichtung, Umgestaltung oder Erwei-
terung der öffentlichen Krankenanstalten in NÖ. 

http://home.solarlog-web.at/3802.html
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Gratulationsfeier im Rathaus 

Bei einem gemütlichen Beisammensein im Rathaus am 28. Oktober gratulierte Bgm. Dr. Karl Fuchs al-
len Jubilaren, die in den vergangenen Monaten ein besonderes Jubiläum feierten. 
 

 
 

Stehend v.l.n.r.: Vizebgm. Josef Müllner, Bgm. Dr. Karl Fuchs, GGR Andrea Strobl, Edmund Murham-
mer (85), Franz Schütz (85), Anna und Karl Leitner (Goldene Hochzeit), Karl Stauffer (85), GGR Walter     
Salzer, GGR Franz Koller  
Sitzend v.l.n.r.:  Margarethe Pasteiner (90), Fridoline und Walter Rohrhofer (Eiserne Hochzeit), Rosina 
Koppelhuber (80), Hans Bittermann (85), Gertrud Geist (80), Theresia Steueregger (85), Johanna 
Schemmel (85), Hedwig Rödel (85) 
 

Sparbuchübergabe für Neugeborene 

Bürgermeister Dr. Karl Fuchs freute sich, Familien, die in den letzten Monaten Nachwuchs bekommen 
haben, ein Sparbuch in der Höhe von € 100,-- zu übergeben. 

 

Stehend v.l.: Bgm. Dr. Karl Fuchs, GGR Andrea Strobl, Markus Ringl, Christoph Zanghellini mit Sohn 
Nico, Simon Vogt, GR Petra Wagner 

Sitzend v.l.: Magdalena Bauer mit Baby Paula Marie, Kathrin Redlingshofer mit Baby Jonas, Tatjana 
Brandstätter mit Baby Moritz, Katrin Zanghellini mit Baby Lena, Renate Karner mit Baby Lieselotte,    
Jennifer Kraushofer mit Baby Sophie 
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Eiserne Hochzeit 
 

Am 15. Oktober 2014 feierten Fridoline und Walter 
Rohrhofer ihre Eiserne Hochzeit (65 Jahre). 
Bezirkshauptmann Mag. Josef Kronister und Vizebür-
germeister Josef Müllner gratulierten dem Jubelpaar 
persönlich.  
Im Namen der Marktgemeinde Prinzersdorf wurden 
Blumen und Gutscheine überreicht. 

 
 
 

 
 
 

Foto (v.l.n.r.): 
Vizebgm. Josef Müllner, Walter Rohrhofer, Fridoline 
und Walter Rohrhofer, Bezirkshauptmann Mag. Josef 
Kronister 
 

 
 
 

 

Seniorenausflug 

Rund 90 Senioren folgten am 17. September der Einladung der Marktgemeinde Prinzersdorf zum dies-
jährigen Seniorenausflug. Bei herrlichem Wetter wurden das Freilichtmuseum Carnuntum und Schloss 
Eckartsau besichtigt. Den gemütlichen Ausklang des Tages genoss man beim Heurigen in Grafenwörth. 
 

 
 

 
 
 

 

RADLrekordTAG 

Der RADLrekordTAG für den 

Klimaschutz am 20. Sep-

tember 2014 - ein voller Er-

folg. Die Route mit 37 km 

war anspruchsvoll und alle 

Teilnehmer kamen ins Ziel.  

Das Motto lautete: 

„Radln in jedem Alter“. 

 
 
 

Der gemütliche Abschluss fand im Gasthof Wegl mit einem Gratis-Gewinnspiel für alle Teilnehmer statt. 

Ein Dankeschön an die Familien Schaberger und Sterkl für die gesamte Organisation! 
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Kunst in Prinzersdorf – Martin Gugerel  

Bei seinen Ausflügen mit dem Motorrad hat Martin 
Gugerel Papier und Bleistift immer parat. 

  

Inspirierende Eindrücke werden dann auf die 
Leinwand gebracht. Die „Gelbe Serie“ entstand in 
Acryl-Tusche-Aquarell-Mischtechnik und kann 
derzeit im Gemeindeamt bewundert werden. 

 
 

Dorferneuerung - aktuell 

Ein traditionsreiches Haus in Prinzersdorf. Die Ur-
sprünge gehen zurück ins Jahr 1897.  
Wie das Bild zeigt, eine absolut gelungene Erneu-
erung der Fassade. Eine Wohltat für das Auge des 
Betrachters. Gratulation! 

 

Ehrendiplom der Stadt Letenye 

Herr Leonhard List wurde für 15 Jahre kulturelle 
Mission und herausragende künstlerische Tätig-
keit mit dem „Ehrendiplom der Stadt Letenye“ 
ausgezeichnet. Herr Boa Endre übergab die Ur-
kunde anlässlich seines Besuches im September 
in Vertretung von Bürgermeister Halmi Béla.          

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aschenbecher und Radständer 

 

Vor dem Gemeindeamt wurden ein neuer Aschen-
becher sowie Radständer aufgestellt. 
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Straßenasphaltierung Mittergraben 

Die Asphaltierung des Mittergrabens wurde erfolgreich abgeschlossen. Die Kosten betrugen € 100.000,-, 
eine Fixpauschale für: Gehsteig bis zur Post, Einlaufgitter Goldeggerstraße und Mittergraben, Anschluss 
Schmutz- und Regenwasser und Wasserleitung zu den hinteren Betriebsgrundstücken sowie Asphaltie-
rung. In zahlreichen Gesprächen und Anrainerbesprechungen wurde eine optimale Lösung zur Zufrie-
denheit aller Anrainer erreicht, die die Fertigstellung gleich mit einem spontanen Straßenfest feierten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

 

 
 

Laufende Straßeninstandhaltungen 

… die oft nicht wahrgenommen werden und trotzdem für ein intaktes Ortsbild wichtig sind, so GGR Ing. 
Franz Schütz beim Besuch vor Ort. Recht herzlichen Dank an den Obmann des Straßenausschusses 
GGR Ing. Franz Schütz für seinen Einsatz. Hier im Bild mit GGR Andrea Strobl bei der Kontrolle des 
Baufortschrittes.  

                   
Brandlesgasse  Goethestraße 
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Ortsgespräche 

Am 31.10. 2014 fand im Gasthaus Wegl das 2. Ortsgespräch statt. Das Interesse an den beiden stattge-
fundenen Ortsgesprächen zeigt die Anteilnahme der Bevölkerung an der Weiterentwicklung unseres 
Wohnortes. Die vielen eingebrachten Ideen werden ausgewertet, zusammengefasst und bilden die 
Grundlage für die weitere Vorgangsweise. 
 
Die Rücklaufquote der Fragebögen war mit 150 Antworten sehr erfreulich und weit über dem sonst übli-
chen Durchschnitt.  
 

 
 
Weitere Fotos und die Auswertung der Fragebögen in Diagrammform finden Sie auf der Homepage 
www.prinzersdorf.at > Fotogalerien > Dorferneuerung - 2. Ortsgespräch. 

 

 

Faschingseröffnung am 11.11.2014 um 19:11 Uhr 

Am 11.11.2014 um 19:11 Uhr war es 

wieder soweit. Die ÖVP-Prinzersdorf 

lud gemeinsam mit dem Gasthaus 

Wegl anlässlich des Faschingsbe-

ginns zum Musikkabarett "Extrawürs-

tel" ein. Ewald Reiter und Günter 

Schwab - 2 Gitarren, 2 Stimmen - die 

mit ihren kreativen Texten die Gäste 

in Schwung brachten. Ein gemütli-

cher und lustiger Abend, freut sich 

GGR Andrea Strobl. 

 
 
 
 
 

 

http://www.prinzersdorf.at/
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Ferien(S)pass 2015 

Um den Ferien(S)pass 2015 ebenso erfolgreich organisieren zu können wie in den letzten 11 Jahren zu-
vor, suchen wir ab sofort schon das Ferien(S)pass-Team 2015.  
 

Wir suchen FerialpraktikantInnen, vorzugsweise ab 16 Jahren, die es sich zutrauen, motiviert, selbstän-
dig und eigenverantwortlich Aufgaben im Sinne des Ferien(S)passes wahrzunehmen und flexibel in den 
Ferienmonaten Juli und August mit Kindern arbeiten möchten! Es wird vorausgesetzt, dass Veranstal-
tungsorte außerhalb von Prinzersdorf erreicht werden können. 
 

Bewerbungen bitte ab sofort SCHRIFTLICH MIT FOTO und Kontaktdaten (Mail / Handy / Geburtsdatum 
/ Anschrift / Schulbesuch / Interessen) an das Gemeindeamt Prinzersdorf, zH Fr. Amtsleiterin Brigitte 
Linauer (amtsleitung@prinzersdorf.gv.at)  
 

Einsatzplan für den Winter – Schneeräumung und Sandstreuung 

In dieser Reihenfolge wird zeitgleich durch die Firmen Hubmann, Straßenmeisterei St. Pölten und die 
Gemeindearbeiter das Ortsgebiet Prinzersdorf und Uttendorf geräumt: 
 

Straßenmeisterei: Bahnstraße, Wienerstraße bis zur Unterführung, Goldeggerstraße, Linzerstraße, 
Wachaustraße und Weinbergstraße 
 

Firma Hubmann und Hubmann OG: Nördlich der ÖBB, Park & Ride (bis 5.00 Uhr), Mittergraben, 
Schulstraße, Roseggerstraße und Umgebung, Auweg, Bachweg 
 

Jefremowitsch Robert: südlich der ÖBB, Unterführung, Wienerstraße, Bergsiedlung, Bergstraße, 
Weinbergsiedlung, Höhenweg, Sonnleiten, Uttendorf, Weitendorferweg, Hofgasse, Postgasse, Fried-
hofsparkplatz 
 

Laposa Alexander: Blaulichtorganisationen, Dr. Thalhammer, Geschäfte, Apotheke, Radwege, Wiener-
straße Ecke Frommhund, Lindenweg, Völk, Gehweg Goethestraße, Geh- und Radweg Goldeggerstraße, 
Hauptplatz, Buglweg und Umgebung Feldgasse 
 

Krenn Helmut: Gehsteige 

 
NÖ Umweltverband 

 

mailto:amtsleitung@prinzersdorf.gv.at
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Jugendcorner 

Das Jahr 2014 war für den Jugendcorner ein 
sehr erfolgreiches. Um uns an alle Besonderheiten 
und Feierlichkeiten zurückzuerinnern, möchten 
wir diese Momente noch einmal aufleben lassen. 
 

Ein kirchliches Highlight war das am Karsamstag 
entzündete Osterfeuer vor der Prinzersdorfer 
Kirche. Im Anschluss luden wir zu einem gemüt-
lichen Umtrunk ein und ließen den Abend har-
monisch ausklingen. 
 

Zum 5. Mal organisierten wir im Juni das in Prin-
zersdorf bekannte spektakuläre Sonnwendfeuer. 
Der Pielachstrand kam wieder vollständig zum 
Einsatz, denn das Feuerwerk und die neuen 
Lichterboote sorgten für besonderes Augenmerk. 
Sowohl für Alt als auch für Jung war für beste 
Unterhaltung gesorgt – bis in die frühen Morgen-
stunden wurde in der Jugendcorner-Pielachbar 
gefeiert. 
 

Bereits zum 3. Mal veranstaltete der Jugendcor-
ner das Oktoberfest mit allem Drum und Dran. 
Weißwürste und Brezen durften auf der origina-
len Prinzersdorfer Wies´n im Bittermannpark 
nicht fehlen. Bürgermeister Abg.z.NR. Mag. 
Friedrich Ofenauer aus Markersdorf  und der 
Prinzersdorfer Vizebgm. Dipl.-HTL-Ing.  Josef 
Müllner vollzogen den traditionellen Bieranstich. 
 

 
 

Die „Jungen Alpenschurken“ sorgten für beste 
Unterhaltung. Auch dieses Jahr ging die traditio-
nelle Tracht nicht unter, Dirndl und Lederhos´n 
waren der Dresscode des Abends. 
  
Vorhang auf für die Green Light Party: grünes 
Licht an! 
Einen Tag vor dem Oktoberfest fand im Bitter-
mannpark ein neu kreiertes Fest für Jugendliche 
statt. Viele Besucher tanzten im Grünlicht durch-
strömten Zelt bis in die frühen Morgenstunden. 
Dem Event steht auch für nächstes Jahr nichts 
mehr im Wege!  
 

 
 

Der Jugendcorner half beim Müllsammeln vor Ort 
mit und zeigte große Initiative beim Hochwasser-
schutz im Mai. Außerdem war der Jugendcorner 
wieder beim Ferienspaß  mit voller Freude und 
viel Tatendrang dabei. Beim Pfarrfest spielten wir 
mit den Kindern und waren auch bei anderen Tä-
tigkeiten bei diesem Fest vertreten. 
 

 
 

Du bist 16 Jahre und willst ebenfalls Teil des Ju-
gendcorners Prinzersdorf werden, dann bist du 
bei uns immer gerne gesehen. Gerne kannst du 
dich bei einen unserer Mitglieder über genauere 
Termine bzw. Abläufe informieren oder melde 
dich einfach unter 0680/2173331 und besprich 
mit unserem Leiter Jakob Hoffmann deinen Ein-
stieg. 
 

Nähere Infos über unseren Verein und unsere 
Aktivitäten gibt´s auf unserer Homepage unter: 
jugendcorner.prinzersdorf.at oder auf unserer 
Facebook Infoseite. 
 
 
 
Unsere Events 2015: 
 
 04.04.2015 Osterfeuer 

 12.06.2015 Sonnwendfeuer 

 25.09.2015  Green Light Party  

 26.09.2015  Oktoberfest 

 28.11.2015  Adventmarkt 

 
 

Aus den Vereinen 
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UVC Prinzersdorf 

 
Liebe PrinzersdorferInnen! 

Nach der Neugründung des UVC Prinzersdorf 

(vormals Sport Union Sektion Volleyball)  im 

Sommer 2012 nützen derzeit durchschnittlich 32 

Volleyballerinnen und Volleyballer, aufgeteilt auf 

drei Gruppen, den Termin am Freitagabend als 

sportliches Highlight in ihrer Woche, um sich kör-

perlich fit zu halten.  

 

Der UVC bietet folgende Gruppen an: 
 

 Youngsters von 16:30 - 17:45 Uhr   

Kinder im Alter von 10 - 13 Jahren erlernen 

spielerisch die Grundtechniken des Volley-

balls. 

 Rookies von 17:45 - 19:00 Uhr 

Jugendliche von 14 - 18 Jahren verfeinern ih-

re Techniken mit steigendem Schwierigkeits-

grad. 

 Hobby 19:00 - 21:00 Uhr  

Seit knapp 30 Jahren der Dauerbrenner: 

Frauen und Männer verschiedener Alterska-

tegorien (18 – 50 Jahre) erfreuen sich am 

gemeinsamen Volleyballspiel und nehmen ge-

legentlich an Hobbyturnieren teil.  
 

 

Mit 55 aktiven SpielerInnen genießt unser Verein 

derzeit sehr viel Zuspruch, womit wir gelegentlich 

die Kapazität der Sporthalle „sprengen“. Im 

Sommer weichen wir nach draußen aus, um die 

schöne Beachvolleyballanlage an der Pielach zu 
nutzen.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ende Juni findet dort auch unser jährliches Ab-

schlussturnier statt. Des Weiteren war Beachvol-

leyball auch in diesem Jahr wieder Bestandteil 
der Aktion Ferienspaß.  

Wir sind sehr erfreut, dass so viele Menschen 

Spaß am Volleyballsport haben!   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der UVC wünscht ein  

frohes Weihnachtsfest und ein  

sportliches neues Jahr 2015!!! 

 

 

 

 UVC beim Ferienspaß 2014 

Abschlussturnier v.l.n.r.: 
 Samir Mohammadzai, Fritz Ofenauer, Michael 

Rameder (Obmann) 

UVC bei der Müllsammelaktion der Gemeinde 

 

Union Volleyballclub Prinzersdorf (UVC)  
ZVR: 750314773 

www.facebook.com/uvc.prinzersdorf 
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USC Markersdorf

 

 

News vom USC Markersdorf 
www.uscm.at 

 
 

Vorstellung unserer U 13 
 

 
 
 

 

Unsere Nachwuchsmannschaften im Überblick 
 
Interessierte Kinder und Eltern wenden sich bitte direkt an den jeweiligen Cheftrainer bzw. an unseren 
Nachwuchsleiter Leopold Almesberger. 

Aufgrund der großen Anzahl von fussballbegeisterten Kindern suchen wir auch Unterstützung im Trai-
nerstab. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bei unserem Nachwuchsleiter! 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

Nachwuchsleiter 

Leopold Almesberger  (Tel. 0676/6538190) 

Die Cheftrainer unserer Nachwuchsmannschaften sind: 
 
U 7:   David Keelson (0664/4073105) 
U 9:   Franz Hiesberger (0664/5154829) 
U 10: Manuel Weinauer (0664/5427584) 
U 12:  NSG Hafnerbach: Anton Schmid (0676/4334805) 
U 13:  Johannes Bollwein (0676/6004541) 

U 16:  Leopold Almesberger (0676/6538190) 

Unsere Burschen der U 13:  
Bernhuber Sebastian, Donabauer David, 
Ennengl Marcel, Fraunbaum Daniel, Gedl 
David, Gruber Julian, Kern Marco, Konecny 
Fabian, König Daniel, Kraushofer Kevin, 
Lackner David, Lechner Michael, Manseder 
Jakob, Mavrigu Maximilian, Melbinger 
Marcel, Oezelt Maximilian, Schmid Daniel, 
Seilinger Benjamin, Steiner Julian, Zauner 
Michael 
 

Trainiert wird die Mannschaft seit Jahren von  
Johannes Bollwein und Ernst Dillinger.  
 
Ab dieser Saison spielen die Jungs auf dem  
großen Spielfeld mit 11 Spielern.  
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Verschönerungsverein Prinzersdorf 

 

Der Verschönerungsverein Prinzersdorf 
bedankt sich bei der langjährigen Obfrau, 
Leopoldine Bräuer, die der Bevölkerung 
von Prinzersdorf eine neue Bank gespendet 
hat. 
 
Diese neue Sitzgelegenheit wurde vor dem 
Friedhof mit Blick auf die Sonnleiten aufgestellt. 
 
Die Pflasterarbeiten dafür wurden von Franz 
Kothmiller, Helmut Schellenbacher und den Ge-
meindearbeitern durchgeführt.  
 

 
 

 

 
 

Die neue Bank wird auch bereits sehr gerne von 
Spaziergängern benützt. 
 

 
 

In diesem Jahr wurden fast alle Sterne der 
Weihnachtsbeleuchtung vom VVP mit Unter-
stützung der Gemeinde auf LED Lampen umge-
stellt. 
 

Weihnachtslieder am Friedhof 

Dieses traditionelle Weihnachtsblasen  
 

am 24. Dezember, findet  um 17 Uhr 30 statt. 

 
Wir bedanken uns wieder bei den Musikern, ge-
managt von Josef Wikauril, welche für uns jedes 
Jahr am Heiligen Abend, am Friedhof Weih-
nachtslieder spielen. 
 

Der Vorstand des Verschönerungsverei-
nes bedankt sich bei allen, die den VVP in 
der 60 – jährigen Vereinsgeschichte aktiv 
sowie finanziell unterstützt haben. 
 
Wir hoffen, dass Sie uns auch weiterhin treu 
bleiben. Sollten Sie an einer Mitarbeit in unserem 
Verein Interesse haben, so melden Sie sich bitte 
bei Ing. Walter Salzer (Tel.: 0676/7014026), 
Helmut Schellenbacher (Tel.: 0680/2104216) 
oder bei einem anderen Funktionär des VVP. 
 

Weihnachten 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Christmette und  
Kinderweihnacht 

werden gemeinsam um 
16 Uhr in der Pfarrkirche 

gefeiert! 
1.  

 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&frm=1&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0CAcQjRw&url=http://www.gopixpic.com/680/von-herzen-ein-pi-in-psp-umgeschriebenes-signtag-ozean-moni/http:||www*biggis-psp-stuebchen*de|Tutorials|Uebersetzungen_von_PSP-in-PI|Tutorials_von_OzeanMoni|VonHerzen|VonHerzen_Biggi*K*gif/&ei=NMl-VIWxC4SfPOzhgcgF&bvm=bv.80642063,d.bGQ&psig=AFQjCNFgTIFThWNalQAn4qE_IGxAIVFwsw&ust=1417681523981407
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Festakt Europa-Mittelschule 
 

OSR Mondl beschrieb die neue Schule mit den 
Schlagworten INNOVATIV, INTEGRATIV und 
VISIONÄR, wobei er auf die tolle Entwicklung in 
den vergangenen Jahren hinwies. Die Vision und 
das gleichzeitige Versprechen,  das neue Schul-
modell erfolgreich weiterzuentwickeln, stand im 
Mittelpunkt seiner Ausführungen. „Entscheidend 
ist nicht so sehr der äußere Rahmen, sondern 
das, was die Schulgemeinschaft daraus macht“, 
betonte der Direktor. 

Bgm. Dr. Fuchs beleuchtete die Geschichte und 
sicherte der Schule auch weiterhin die nötige und 
umfangreiche Unterstützung der Schul-
gemeinden zu, damit die nötigen Innovationen 
auch umgesetzt werden können. 
 

LaufWunder 2014 
 

Geschätzte 300 Teilnehmer und ein Spendener-
gebnis von 7.324,- € ließen die Laufveranstaltung 
um unsere Schule zu einem „LaufWunder“ wer-
den. 
 

  
 

  
 

Zahlreiche Hobbyläufer gesellten sich zu den lau-
fenden Kindern. Den Ehrenschutz übernahm 
Abg.z.Ltg. Dr. Martin Michalitsch, der mit 
Abg.z.NR. Mag. Ofenauer seine Laufrunden ab-
solvierte.  

 

  
 

  
 

Größte Laufleistungen:  
 

Knaben:  Ierimici Christopher  35 Runden 
Mädchen:  Helmreich Sophia      25 Runden 

Erwachsene:  Franz Dür   42 Runden,       
 Barbara Dür  36 Runden 
 

     
 

Der Elternverein der Schule und die Dorferneue-
rung Lebenswertes Prinzersdorf haben die Ver-
anstaltung durch tatkräftige Mithilfe unterstützt.  
 

Zahlreiche Sponsoren aus der regionalen Wirt-
schaft leisteten ihren Betrag in Form von namhaf-
ten Geldbeträgen. Die große Spendensumme 
wurde aber in erster Linie durch die vielen Ein-
zelspenden aus den Familien und Freunden un-
serer Kinder möglich.  
 

Herzlichen Dank! 
 

Die Gesamtspendensumme ging an das Lepra-
projekt von Ruth Pfau in Pakistan.  

 

Europa-Mittelschule 
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Es geschieht nur, was wir tun! 
 

Auf dieser Seite bitten wir PrinzersdorferInnen und UttendorferInnen „vor den Vorhang“. 
 

Günter Koller langjähriges aktives Mitglied im Bereich Union Prinzersdorf und Rotes Kreuz.  
 

Ein Dankeschön an dieser Stelle für Ihren unermüdlichen Einsatz für unsere Marktgemeinde! 
 

Günter Koller 

Günter Koller geboren 
1952 in St. Pölten lebt seit 
seiner Kindheit in Prin-
zersdorf und ist somit ein 
echter „Urprinzersdorfer“. 
Nach der Hauptschule im 
Ort absolvierte er die Leh-
re „Maschinenschlosser“ 
bei der ÖBB in St. Pölten. 
Nach einigen Praxisjahren 
in der Industrie, Wieder-
einstieg bei der ÖBB und 

umfangreiche Fortbildungslehrgänge wie: Werk-
führer, Werkmeister und REFA-Kurse mit erfolg-
reichem Abschluss. Diese bildeten die Basis für 
seinen weiteren Berufsweg.  
 
Neben seinem Beruf, waren Familiengründung, 
zwei Söhne, Hausbau und viele Aktivitäten im 
Vereinsleben in Prinzersdorf eine erfüllende Auf-
gabe.  
Familie, Enkelkinder, Garten, Reisen und seine 
sportlichen Aktivitäten sind seine Leidenschaften.  
 
 
Günter Koller ist seit 45 Jahren Mitglied bei der 
Union Prinzersdorf, Vorturner der Männergruppe 
und seit 2005 Obmann des Tennisvereins. 
 

 

 

Seit fast einem Jahrzehnt ist er auch aktiv beim 
Roten Kreuz Prinzersdorf tätig.   

 

Günter Koller im Einsatz beim Roten Kreuz 

 
 

„Ich wünsche mir, dass die Jugend wieder mehr 
den Weg „zur Bewegung“ (Sportvereine) findet 
und damit eine gesunde Basis fürs Leben schafft“, 
erklärt Günter Koller beim Gespräch. 
 

Hier mit Daniela Heinz und Julia Geyer beim 
Prinzersdorfer Ferienspass 2014. 

 

 
 
 
 

Vor den Vorhang 

Bürgerstimme 
 

Was gefällt dir besonders in Prinzersdorf? 
Zentrale Lage, die Nahversorgung  
und die Infrastruktur 
 

Dein Wunsch an die Zukunft? 
Ein friedliches Zusammenleben und das Umweltbe-
wusstsein noch mehr stärken. 
 

Ein persönliches Anliegen an die Gemeinde? 
Den Menschen als Mittelpunkt der Gemeinde sehen.  
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Pfadfinderball – 5. Jänner 2015 

Wir laden Sie wieder ganz herzlich zu unserem Pfadfinderball am 5. Jänner 2015 ins Gasthaus Dangl in 
Wimpassing ein. Dieses Mal dreht sich alles um Vampire, jene blutsaugenden Wesen, die am Tage 
erstarrt und reglos in ihren Särgen liegen, um nach Sonnenuntergang zum Leben zu erwachen. Folgen 
Sie also der Einladung, wenn der berühmt-berüchtigte Graf zum Tanz in sein Schloss bittet. Sie haben 
die Möglichkeit, sich mit einem Shuttlebus kostenlos hin und zurück bringen zu lassen (Abfahrtszeiten: 
20.05 Uhr Hauptplatz Prinzersdorf). Unter der Telefonnummer 0664/4663169 können Sie sich einen 
Busplatz für die Hinfahrt bzw. einen Tisch im Ballsaal reservieren (bitte bis spätestens 3. Jänner anru-
fen). Für die Rückfahrt stehen Ihnen ab 1 Uhr im Stundentakt zwei Busse zur Verfügung. 

Die Eröffnungsshow um 21 Uhr dürfen Sie auf keinen Fall versäumen. Davor können Sie einen Blick in 
die Speisekarte des Hauses werfen und aus dem reichhaltigen Angebot wählen. Verbinden Sie diese 
Ballnacht mit einem guten Abendessen in bewährter „Dangl-Qualität“. Für die musikalische Unterhaltung 
und gute Tanzmusik sorgt die Band „3-4-u“. Tolle Preise kann man nach der Mitternachtseinlage bei der 
Tombola gewinnen. In der Pfadfinderbar wird wieder abgetanzt bis in die frühen Morgenstunden, danach 
gibt es das Frühstückssackerl für jeden Ballgast. 

Uns ist wichtig, dass der Pfadfinderball jüngeres und älteres Publikum gleichermaßen anspricht. Neh-
men Sie also Ihre Familie, Verwandten, Freunde und Nachbarn mit! Wir werden den Ball in den nächs-
ten Wochen mit großer Leidenschaft weiterplanen und hoffen, dass Sie unsere ehrenamtlichen Bemü-
hungen mit Ihrem Besuch belohnen. Bis dahin verbleiben wir mit einem herzlichen „Gut Pfad!“ 

Für das Ballkomitee 
Richard Schuster 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

                       
 

Jeden Montag 
von 18:00 bis 19:00 Uhr 

 

SmoveyFIT-Stunde 

mit Agnes Frühwald 
SmoveyCOACH & Dipl. Ernährungs-

trainerin 
 

 

Wann? ab 12. Jänner 18:00 – 19:00 Uhr 
Wo?  im Kindergarten Prinzersdorf 
 
Beitrag:   € 9,- pro Einheit oder im günstigen 

10er Block zu € 79,- 
 jeweils inkl. Leih-Smoveys 
 

Bitte mitbringen: Sportkleidung und –schuhe 
(für drinnen), Trinkflasche, Matte 

 
Anmeldung unter: Tel. 0676/3518187 oder 

office@zeit-zu-leben.at 

 

 

Wellness - Oase, Massagestudio Claudia , 
wohlfühlen und entspannen bei einer Massage in den 
kalten Wintertagen, lassen sie sich verwöhnen im 
Massagestudio Claudia.  
Natürlich gibt es auch Geschenkgutscheine für jeden 
Anlass. 

Neu in meinem Studio: CHIROTECNIC 
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Die Marktgemeinde Prinzersdorf und der Dorferneuerungs-
verein „lebenswertes Prinzersdorf“ laden ein zur  

 

Faschingssitzung 2015 
 

Donnerstag 22.1.2015, 19:30 Uhr 
Freitag 23.1.2015, 19:30 Uhr 

Samstag 24.1.2015, 19:30 Uhr 
 

 

Die Veranstaltung findet im Mehrzwecksaal der 

Europamittelschule Prinzersdorf statt. 
 

Kartenvorverkauf im Rathaus: 
Fr  2. Jänner      7:00 - 9:00 Uhr 
Mo  5. Jänner    17:00 - 19:00 Uhr 
 

ab 8. Jänner in der Bücherei 
MO und DO  17:00 - 19:00 Uhr 

 

Achtung: Beim Kauf der Karten wird gleichzeitig die Tisch- und Platz-
reservierung vorgenommen (wer zuerst kommt, hat die besten Plätze) 

Kartenpreise: 8 bis 12 € 
 
 

Die Mitwirkung interessierter Personengruppen 
(z.B. Nachbarn, Freundeskreis, …) oder Einzelpersonen ist noch 

möglich. Wir freuen uns über ihre Teilnahme. 
 

Kontaktpersonen: Leopold Bauer 0680/3187949, Dir. Karl Mondl 0676/5498060 od. 

Rudi Schütz 0664/8244346 

 
 

Impressum: Herausgeber Marktgemeinde Prinzersdorf, Hauptplatz 1, 3385 Prinzersdorf 
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